














 17SP 155 TCi / SP 200 TCi / SP 240 TCi / SP 285 TCi    2.5 - 2006

   "Visual" wiring diagram SP 155 TCi / SP 200 TCi / SP 240 TCiGB

     Technical wiring diagram SP 155 TCi / SP 200 TCi / SP 240 TCiGB
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Der SP 285 TCi ist ein 48V System und benötigt daher einige zusätzliche Teile, zum Betrieb in 24V Systemen.

• Eine spezieller seriel / parallel Spannungsumformer, der eine sichere 48V Stromversorgung gewähleistet und dafür sorgt, daß die
zusätzliche 24V Batteriebank geladen wird, wenn der Thruster nicht benutzt wird. PS ! Die zusätzliche Batteriebank wird von der
gleichen Ladequelle geladen wie die andere (normale) Batteriebank. Wir empfehlen, hierfür die Sarterbatterien zu benutzen, da sich
diese normalerweise in einem guten Ladezustand befindet und nicht die Gefahr besteht, diese zu entladen, da der Thruster praktisch
nur dann benutzt wird, wenn auch der/die Hauptmotor(en) in Betrieb sind.

• Eine zusätzliche 24V Batteriebank mit einer Kaltstartkapazität von mind. 400 A muß separat / vor Ort beschafft werden.

• Die zusätzliche Batteriebank darf nur an den Thruster angeschlossen werden.

BITTE BEACHTEN SIE HINWEISE UND SCHALTPLÄNE PRÄZISE !

Bitte beachten:

• Eine höhere Batterieleistung (bessere Batterien) bedeutet weniger Spannungsabfall und damit höhere Schubkraft.

• Größere Kabelquerschnitte führen zu weniger Spannungsabfall und damit zu höherer Schubkraft.

1. Installieren Sie Spannungsumformer und zusätzliche Batteriebank so nah wie möglich an der anderen Batteriebank. Der
Spannungsumformer ist spritzwassergeschützt, sollte jedoch in trockener Umgebung montiert werden.

2.Sämtliche Stromkabel, Hauptschalter, Batteriebänke, Spannungsumformer und Thruster exakt wie im Schaltplan gezeigt montieren.

3.Den Hauptschalter an einer gut zugänglichen Stelle montieren. Verwenden Sie einen Qualitätsschalter mit großen Kontaktflächen, um
große Spannungsabfälle zu vermeiden (Stromaufnahme ca. 400 A). Der Besitzer/Kapitän sollte von diesen Informationen in Kenntnis
gesetzt werden. Aus Gründen der Sicherheit muß der Hauptschalter ausgeschaltet sein, wenn das Boot nicht in Betrieb ist.

4.Sicherungen und Hauptschalter wie im Schaltplan gezeigt installieren.

5.Das/Die Kontrollpanel(s) an der gewünschten Stelle montieren. Beachten Sie hierzu die den Panelen beiliegende Einbauanleitung.

6.Nachdem alle Verbindungen ausgeführt und überprüft sind, kann die Schubrichtung durch betätigen des Thrusters kontrolliert werden.

PS ! Wird der Thruster getestet, wenn sich das Boot nicht im Wasser befindet, so darf der Thruster nur für den Bruchteil einer Sekunde
betrieben werden, da sich der Elektromotor ohne Widerstand sehr schnell auf eine beschädigende Drehzahl steigert. Ist die Schub-
richtung entgegen gesetzt zum Kontrolpanel, so sind die rote und die graue Leitung an den Hauptrelais gegenenander auszuwechseln.

Electrical installation SP 285 TCiGB

The SP 285 TCi is a 48V thruster and will therefore need some extra installation parts in a boat with a 24V electrical system.

• Special serial / parallel switch box that provides safe 48V power to the thruster and takes care of charging the extra 24V battery bank
while the thruster is not in use. PS ! The extra battery bank will be charged by the same charge source as the other (normal) battery
bank that is connected to this system. We advice to use the start battery bank for this, as it will normally always be in a good charge
condition, and there is no danger of emptying it as a thruster is almost always used when the main engine(s) are running.

• One extra 24V battery bank with a minimum cold crank capacity of 400 A must be purchased localy / separately.

• The extra battery bank can not at all be connected to any other items than the thruster system.
FOLLOW THESE INSTRUCTIONS AND THE WIRING DIAGRAMS VERY CAREFULLY !

Remember:
• More battery power (better batteries) means less voltage drop and more thrust
• Thicker battery cables causes less voltage drop and thereby more thrust
1. Install the switch box and the extra battery bank as close as possible to the other battery bank. The switch box is splash proof, but

should be installed in a dry environment.

2.Fit all main cables to the battery banks, switch box and thruster exactly as shown in the wiring diagram.

3.Main battery switches must be installed as shown in the wiring diagram and fitted in a place where they can be accessed. High quality
switches with a large contact area must be used to avoid excessive voltage drop (current draw approx. 400 A). The boat owner/user/
captain should be informed of this site, for safety these switches must be turned off when the boat is not in use.

4. Install fuses and main switches as shown in the wiring diagram.

5. Install the control-panel(s) at your desired location(s). See separate installation manual included with the panels.

6.When all connections are done and checked, you can control the drive direction by testing the thruster.
PS ! If tested when the boat is out of the water the thruster can only be runned for a fraction of a second, as the electromotors rpm will
accelerate very fast to a dammaging level without the resistance of the propellers.
If the drive direction is wrong, change the red and grey leads on the motors solenoid pack.

Elektrische Installation SP 285 TCiD
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Visual wiring diagram SP 285 TCi

Technical wiring diagram SP 285 TCi
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Der Propeller ist korrekt auf der Achse befestigt.
Die Propeller lassen sich frei im Tunnel drehen.
Das Getriebegehäuse ist mit Getriebeöl gefüllt.
Die Ölablaßschraube ist (inkl. Kupferdichtung) angezogen.
Die Befestigungsschrauben der Zinkanode sind mit Locktite
o.ä. versehen und angezogen.
Antifouling ist auf Getriebegehäuse und Propeller aufge-
tragen, NICHT auf Zinkanode oder den Verschluß des
Getriebegehäuses, wo der Propeller anliegt.
Der Vorratsbehälter für das Öl ist oberhalb der Wasserlinie
montiert und wie vorgeschrieben mit Getriebeöl gefüllt.
Die Bürstenfedern sitzen korrekt auf den Bürsten im
Elektromotor (durch das Gitter am oberen Motorende prüfen).
Kontrollpanel und Thruster funktionieren in gleicher Richtung.
Alle elektrischen Verbindungen sind sauber, trocken und fest.
Die richtige Leitungs-, Sicherungs- und Haupschalter-größe
sind verwendet worden.
Die Fixierschrauben der elastischen Kupplung sind in beiden
Teilen festgezogen.
Die Bolzen, die Getriebegehäuse und Motorhalterung
zusammen halten, sind korrekt angezogen.
Die Bolzen, die Elektromotor und Motorhalterung zusammen
halten sind korrekt angezogen.

Der Thruster ist wie in diesem Manual vorgeschrieben installiert
und alle Punkte der obigen Checkliste sind kontrolliert worden.

Unterschrift: .........................................................................................

Datum: .................................................................................................

Zusätzlicher Test vor Auslieferung durch den Installateur /
Werft, wenn nicht andere Qualitätskontrollpanel- Systeme
verwenden !

Thruster Typ: .................................................... Spannung: ...............

Seriennummer: ...................................................................................

Lieferdatum: ........................................................................................

Kontrollpanel und Thruster funkt. in gleicher Richtung: ....................

Spannung am laufenden Thruster: ....................................................

Querschnitt der verwendeten Batteriekabel: .....................................

Das Abteil für den Thruster ist von Kielraumwasser abgeschirmt
und ohne offensichtliches Risiko der Überflutung: ............................
..................................................................................................................................

Anmerkungen des Installateurs: ........................................................

.............................................................................................................................

ChecklisteD

Propeller is fastened correctly to the shaft.
Propellers turn freely in the tunnel.
Lower-unit is filled with gearoil.
Oil-drain screw is tightened and the copper seal is present.
The zinc-anode holding screws are tightened well with thread
glue.
Anti-fouling have been applied to the gearhouse and propeller
but NOT on the zincanode or the gearhouse lid where the
propeller is fastened.
Oil tank is fitted above the waterline as required and filled with
gearoil.
The brush springs are fitted correctly on the brushes in the
electomotor (check through the grill around the top end of the
motor).
Correct drive direction as per controlpanel.
All electrical connections are clean, dry and tight, and the
correct cable, fuse and main switch sizes have been used.
Lock screw is tightened in both parts of the flexible coupling.
The bolts holding the gearhouse and motorbracket together
are tightened correctly.
The bolts holding the electromotor to its bracket are tightened
correctly.

The thruster has been installed as per the instructions in this
manual and all points in checklist above have been controlled.

Signed: ................................................................................................

Date: ....................................................................................................

Extra pre-delivery tests by installer / yard who does not use
other quality control systems !

Thruster type: .................................................. Voltage: ....................

Serial number:.....................................................................................

Date of delivery:...................................................................................

Correct drive direction as per controlpanel: .......................................

Voltage at thruster when running: ......................................................

Battery cable size used: .....................................................................

The compartment where the thruster is fitted has been isolated
from general bilge water and has no obvious or suspected risks for
flooding: ..............................................................................................

Other comments by installer: ..............................................................

.............................................................................................................................

ChecklistGB
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» Vergewissern Sie sich, wo der Hauptschalter für die Batterien
ist, damit der Thruster im Notfall abgeschaltet werden kann.

» Vor Arbeiten am Thruster oder in dessen Umgebung immer
den Hauptschalter ausschalten, da ein unbeabsichtigter Start
durch die rotierenden Teile zu Verletzungen führen kann.

» Immer die Kontrolleinheit ausschalten, wenn der Thruster nicht
benutzt wird.

» Die maximale Dauer bei kontinuielicher Benutzung beträgt ca.
3 Minuten. Der Elektromotor verfügt über einen Thermo-
schalter, der den Thruster bei Überhitzung abschaltet und den
Betrieb nach entsprechender Abkühlung wieder zuläßt. Dies
sollte vor entsprechenden Manövern berücksichtigt werden.

» D.h., daß der Thruster in seiner Laufzeit per Zeiteinheit
eingeschränkt ist, sodaß eine bestimmte Position nicht für
längere Zeit gehalten werden kann. Abhängig von der
Umgebungstemperatur etc. kann der Thruster ca. 7-10 %
innerhalb eines beliebigen Zeitraumes betrieben werden.

» Den Thruster nicht verwenden, wenn sich eine Person im
Wasser in der Nähe befindet, da der Thruster Objekte in der
Umgebung in den Tunnel zieht und dies zu schwerwiegen-den
Verletzungen führen kann.

» Den Thruster außerhalb des Wassers nie länger als eine Se-
kunde betreiben, da dies den Elektromotor beschädigen kann.

» Ist keine Schubkraft vorhanden, obwohl der Thruster läuft, kann
ein Getriebeproblem vorliegen. Der Thruster muß dann sofort
ausgeschaltet werden, da der Elektromotor nach kurzer Laufzeit
ohne den Widerstand des Propellers schwer beschädigt
werden kann.

» Bei Verlassen des Schiffes immer den Thruster über den
Hauptschalter ausschalten.

» Es ist vorteilhaft, die Hauptaggregate zu betreiben, wenn der
Thruster benutzt wird. Dies garantiert einen guten Ladezustand
und führt zu höherer Leistung des Thrusters, da die Spannung
am Thruster mehr Rotationskraft im Elektromotor bewirkt.

» Bitte berücksichtigen Sie, daß die Leistung des Thrusters stark
von der anliegenden Spannung abhängt. Diese ist bei
gealterten Batterien geringer, sodaß die volle Leistung mit
neuen Batterien wieder zur Verfügung steht.

» Sicherstellen, daß jeweils nur ein Kontrollpanel verwendet wird,
da der Thruster bei zwei Panels mit unterschiedlicher Richtungs-
vorgabe nicht reagiert. Sollten diese beide in die gleicher Rich-
tung betätigt werden, so läuft der Thruster in entsprechender
Richtung.

» Funktioniert der Thruster nicht korrekt, so muß die Ursache
hierfür unverzüglich gefunden und behoben werden, um
weiteren Schaden für die Gerätschaften zu vermeiden. Im Falle
eines elektrischen Problems ist der Hauptschalter für die
Batterien sofort auszuschalten.

Wichtige BenutzerhinweiseD

» Ensure that you know the location of the main battery switch
that disonnects the thruster from all power sources (batteries)
so that the thruster can be turned off in case of a malfunction.

» Always turn the main power switch off before touching any part
of the thruster, as an incidental start while touching moving
parts can cause serious injuries.

» Always turn the control device off when the thruster is not in use.

» The maximum continues usage time of the electrical thruster is
approximately 3 minutes. The electromotor has a built in
thermal cut-off switch that will shut off the electromotor if it is
overheating and re-engage it when it has cooled down some.
This should be considered when planning your manouvering.

» This also means that the thruster will limit its total running time
per time period so that you can not count on the thruster to hold
you in a current and sidewind for extensive time periods.
Depending on the surrounding temperatures etc. the thruster
will be able to run approximately 10 % of the time.

» Never use a thruster close to somebody in the water, as the
thruster will draw objects close by into the tunnel and contact
with the rotating propellers will cause serious injuries.

» Never run a thruster for more that one second when the boat is
not in the water, as this can damage the electromotor seriously.

» If the thruster stops giving thrust while the electromotor is
running, chances are that there is a problem in the drive-
system. You must then immediately stop trying to run it, and
turn it off, as running the electromotor for more than a few
seconds without resistance from the propeller, can cause
serious damage to the electromotor.

» When leaving the boat always turn off the main power switch
for the thruster.

» We advice to always keep the main engine(s) running while
using a thruster. This will keep the batteries in a good charge
condition. This will also give better performance to the thruster,
as a higher voltage at the thruster results in a higher torque
(power) in the electromotor.

» Please note that the performance of a thruster strongly de-
pends on the voltage available at the electromotor. This voltage
will decrease by time because aging batteries have a reduction
of capacity. By installing new batteries the effect of the thruster
should be back at the original level.

» Make sure that only one control is used at the same time, if two
panels are operated in opposite directions at the same time the
thruster will not run at all. If they are operated in the same
direction the thruster will run in this direction.

» If the thruster is not performing or functioning as usual, the
cause for this must be found and corrected as soon as possible
so to avoid causing any other or further dammage to the
equipment. You must also turn off the main battery switch
immedately in case the problem is of electric origin.

Important user precautionsGB
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Benutzung einer Bugschraube

1. Die Bugschraube über deren Hauptschalter einschalten. Den
Hauptschalter immer ausschalten, wenn niemand an Bord ist.

2. Nehmen Sie sich etwas Zeit, um sich auf offenem Gewässer
mit der Steuerung der Bugschraube vertraut zu machen.

3. Original Sidepower Panels durch gleichzeitiges Drücken der
"ON" Knöpfe einschalten. Falls eine anderes Panel verwendet
wird, den On/Off Schalter für die Bugschraube einschalten.

4. Den Bug in die gewünschte Richtung bewegen; rot / Backbord
Knopf für Richtung Backbord, grün / Steuerbord Knopf für
Richtung Steuerbord. Bei Verwendung eines Joystick Panels,
dieses in die gewünschte Richtung bewegen. Kontrollpanels
wie Fuß- und Kippschalter können ebenfalls verwendet werden.
Diese sind normalerweise logisch installiert, d.h. der Bug folgt
der entsprechenden Panelvorgabe. Bei Unklarheit, zunächst
auf offenem Gewässer ausprobieren.

5. Abhängig von der Geschwindigkeit, mit der sich der Bug seit-
wärts bewegt, muß die Steuerung bereits vor Erreichen des
Endpunktes aufhören, da sich der Bug noch etwas in die
entsprechende Richtung "nachbewegt".

Benutzung einer Heckschraube

Einige Schiffe haben aufgrund von Platzmangel im Bug statt-
dessen eine Heckschraube installiert. In diesem Fall ist die
Heckschraube wie eine Bugschraube (siehe oben) zu verwen-
den, um das Heck zu bewegen.

Gemeinsame Benutzung von Bug- und Heckschraube

Die Kombination von Bug- und Heckschraube bietet die unab-
hängige Manövrierbarkeit von Bug und Heck. Dies eröffnet die
Möglichkeit, das Boot seitwärts in beiden Richtungen oder auf
der Stelle um die eigene Achse zu bewegen.

» Bei Unklarheit, zunächst auf offenem Gewässer ausprobieren.

Benutzung von Sidepower ThrusternD

How to use a bowthruster

1. Turn main power switch for the bowthruster on. (Always turn off
the main power switch when not onboard.)

2. Please take some time to exercise thruster usage in open
water to avoid damages to your boat.

3. Turn the controlpanel on by pushing both "ON" buttons on the
original Sidepower panel simultaneously. If another type of control is
installed, engage the On/Off switch for the bowthruster.

4. Turn the bow in the desired direction by pushing the red button
for port movement or the green button for starboard movement.
If you have a joystick control, move it in the direction you wish
the bow to move. Other controls like footswitches or toggle-
switches on the throttle can be used. These are normally
logically installed, so by engaging the port control, the bow goes
port etc. In case of any doubts, try in open waters first.

5. Depending on the sideways speed of the bow, you must disen-
gage the control device shortly before the bow is in the desired
direction, as the boat will continue to move after stopping the
bowthruster.

How to use a single stern thruster

Some boats might however have installed a single stern
thruster because of space limitation in the bow. In this case the
stern thruster is used in the same way as a single bow thruster
(see above) for moving the boat's stern.

How to use a bow and stern thruster combined

The combination of a bow and stern thruster offers total
manouverability to the boat by the opportunity to move the bow
and the stern separately from each other. This enables you to
move the boat sideways in both directions and to turn the boat
around it's own axis staying at the same place.

» Again, if in doubt, try in open water first!

How to use Sidepower thrustersGB

Turn boat to port

Turn boat to starboardTo turn panel OFF

To turn panel ON
Bow+Stern

Thruster
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» Im Vorratsbehälter muß immer Öl vorhanden sein. Falls nötig
mit Getriebeöl EP90 nachfüllen.

» Das Getriebeöl mindestens alle zwei Jahre wechseln. Die Quali-tät
des Getriebeöls immer überprüfen, wenn das Boot auf Land
liegt.

» Die Bolzen, die das Getriebegehäuse mit der Motorhalterung
verbinden, beim ersten Service an Land mit dem angegebe-nen
Anzugsmoment (s. Seite 12) entsprechen nachziehen.

» Vor jeder Saison auf Propeller und Getriebegehäuse Antifouling
aufbringen.
PS ! Zinkanode, Dichtungen und Propellerwelle frei von
Anti-fouling halten. Die Aussparungen im Getriebegehäuse
nicht mit Anti-Fouling "füllen", da hier die Propellernabe
läuft.

» Die Zinkanode vor jeder Saison oder wenn diese zur Hälfte ab-
genutzt ist ersetzen. Zur Sicherung der Befestigungsschraube
der Zinkanode immer Locktite o.ä. verwenden. Bitte beachten
Sie, daß unter bestimmten Milieubedingungen eine zusätzliche
Zinkanode nötig sein kann, damit der Korrosionsschutz
gewährleistet ist, solange sich das Boot im Wasser befindet.
Hierzu kann Ihnen Ihr Händler nähere Informationen geben.

» Bei jedem Service und vor jeder Saison sollte folgendes
überprüft werden:

• Der Propeller ist sicher befestigt.

• Die Bolzen, die den Motor auf der Motorhalterung befestigen
sind korrekt angezogen.

• Die Umgebung des Thrusters ist sauber und trocken. Bei
Wassereinbruch, muß der Grund dafür beseitigt werden.

• Alle elektrischen Verbindungen sind sauber und fest.

• Sicherstellen, daß am Thruster ausreichend Spannung anliegt.
Alte oder mangelhafte Batterien reduzieren die Leistung und
sollten ausgetauscht werden.

WartungD

» There must always be oil in the oil reservoir. Refill if necessary
with gear oil EP90.

» Change the gear oil a minimum of every second year. Check the
gearoil quality in the gearhouse every time the boat is out of the
water.

» Retighten the bolts holding the gearhouse to the motorbracket
during the first on-land service with the specified bolt tightening
force (see page 12).

» Keep the propeller and gearhouse clean from growth by painting
with antifouling before every season.
PS ! The zinc anode, sealing and propeller shafts must abso-
lutely not be painted. Be careful that you don't fill paint in
the "tracks" in the gearhouse that the propeller hub moves
in.

» Change the zinc anode before every season, or when about half
the anode is gone. Always use a sealant on the screw holding
the zincanode to ensure that it does not fall off. Please observe
that in some waterconditions it can be necessary to install an
extra zincanode to ensure that it lasts for the whole period
between regular service lifts of the boat. Consult your dealer for
information on how to do this.

» As a part of the seasonal service of your boat, and before every
season, always check that:

• The propeller is securely fastened

• The bolts holding the electric motor to the motorbracket are
fastened correctly.

• The area where the thruster is installed is clean and dry. If there are
signs of water you must try to find the source and eliminate it.

• All electrical connections are clean and fastened firmly.

• Make sure that your batteries are in a good condition so that the
thruster gets a good voltage. Old or bad batteries will give a
reduced performance from the thruster.

MaintenanceGB

Electromotor
Directional solenoids
Motorbracket for holding motor and gearhouse together
on the tunnel.
Flexible coupling secures the electromotor if propeller is
jammed. Changeable from inside the boat.
Glassfibre reinforced lexan propeller for ultimate
performance.
Oil-filled gearhouse.
Changeable zincanode protects gear-house from
corrosion in seawater.

Oil drain screw with washer
Keys
Propeller lock nut
Zinc anode
Screw for zinc anode

Bolt tightening forces:

Bolts (4x) holding motor to
bracket:  33 Nm (24 lb/ft)

Bolts (2x) holding gearhouse to
bracket: 33 Nm (24 lb/ft)
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Before seeking assistance at the help desk of your Sidepower dealer / distributor please perform these tests and make notes
of all measurements to ensure that they have as much information as possible to work on.
NB! All check points and solutions must be carried out after consulting the relevant information elsewhere in this manual to under-
stand how the system is intended to work. If you are unable to understand what to check, you must consult a proffessional.

Solution

Check the flexible coupling and the motor installation to ensure correct
connection of the flexible coupling before re-fitting the electromotor

Re-fasten or replace the propeller and/or key.

In case of a failure inside the gearhouse, we advice to get a replacement gear-
house instead of attempting to repear the internal gear and bearing system.

If wrong, contact your dealer or distributor to obtain parts with the correct voltage.

The no load voltage should be:
12V system =12,7V / 24V system = 25,4 V. If below 12,3V / 24,6V your
batteries are not in a good charge state or worn out and must be recharged or
replaced before trying to run the thruster.

If less than 8,5V at the thruster the voltage is to low for the thruster to operate
correctly. In a 24V boat the thruster will operate down to approx. 12V, but the
performance will be very bad. Find and correct the reason for this low voltage
which will probably be one or more of these points: main battery cable sizes and
connections, battery size and condition, fuse and main power switch performance.

If the thruster runs in both directions, try the same in the connector that goes
into the back of the control panel. If it also works in this position, check the
contact and wires on the back of the panel and try to engage this again by
pushing both ON buttons simultaneously. If the panel does not turn on (see
control light), measure the voltage between the Red and the Black in the
contact going into the thruster. If the voltage is good, chances are that the
panel is not working.
If it works by the thruster, and not by the panel there is a bad contact or a
broken lead the controlcables between these two test points.
Measure that you have the correct voltage between the Red (+) and all the
other colours in the contact. If you do not get a reading.

 Between main minus (A1 on motor) and the blue and the grey wire connected
to the sides of the main solenoids you should have the same voltage as
between the main battery cables on the thruster.
If not, check that the internal wiring on the solenoid is ok and measure that
there is contact through the magnetising spools of each side of the solenoid
(measure between the red and blue on one side, and red and grey on the other
side with an Ohm meter.). If there are no contact between these, the solenoid
is broken and needs replacing.

If less than 10,5 V / 21V the thruster will not perform at specified effect.

If one or more brushes are loose/has no tension from the brush-spring, the
performance will be low.

If there are growth in the tunnel, this will disturb / block the waterflow and
especially barnacles on the propeller will greatly reduce performance.

Re-charge battery(ies), if this is not sufficient, replace battery(ies).
Check for bad cable connections, if necessary tighten/re-adjust connections.
Check cable size in accordance to manual.

Shut off thruster main switch, tap slightly on the solenoid to see if it will
release. Turn on thruster main switch. If solenoid is still in lock-in mode,
replace solenoid.

Check

If the flexible coupling between the motor and
driveshaft is not fitted correct inside the boat

Are the propellers in the tunnel fastened correctly on
the prop-shaft (key present)

With the motor removed, turn the driveshaft from
inside the boat to feel if the gears are engaging and
turning the prop-shaft.

Check that the voltage of the electromotor are
correct for your installation by their labels.

Check the voltage at the thruster between main minus
input (A1 on motor) and main plus input point:

Check the voltage at the thruster while you are trying
to run it. Keep main engine(s) running to have
continous charge to the batteries.

If the main solenoids on the thruster are not even
trying to engage (clicking) they are probably not
getting a "run" signal from the control system. Try to
run the thruster without the panel by directly connec-
ting the red and the blue or the red and the grey wires
in the controlcable contact coming from the thruster.

If the thruster does not run at all, or only in one direction
in the above tests, check the internal wiring on the
thruster motor, solenoids and electronic motor inter-
face box to be in accordance with the wiring diagram
and ensure that all connections are clean and tight.

Check voltage at thruster when running

Check that all the brush-springs sits correctly on the
brushes in the electromotor.

Check that the propeller, gearhouse and tunnel is
free from growth / barnacles etc.

Solenoid flapping, most probable cause: low
voltage.

Solenoid lock-in, auto stop of thruster, auto retry
every 10 seconds.

»  The electromotor runs, but there is no thrust.

»  The thruster does not start at all or works only in one direction.

»  The thruster has an unexpected low performance.

Trouble shootingGB

»  The thruster runs for approximately 0,5 seconds every 4 seconds.

»  The thruster runs for approximately 0,5 seconds every 10 seconds.
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Bitte führen Sie bevor Sie mit dem zuständigen Sidepower-Händler / Importeur Kontakt aufnehmen die folgenden Tests
durch. Dabei bitte alle Messergebnisse und nützlichen Informationen notieren.
NB! Die Tests erst dann durchführen, wenn Sie die dazugehörigen Informationen in diesem Manual nachgelesen haben. Bei
Unklarheiten muß ein Fachmann mit der Durchführung beauftragt werden.

FehlerbeseitigungD

Problemlösung

Den Scherstift ersetzen, anschließend die Motorinstallation überprüfen bevor
der Elektromotor wieder montiert wird.

Fixieren oder Ersetzen von Propeller und / oder  Mitnahmestift.

Bei fehlerhaftem Getriebe die komplette Getriebeeinheit ersetzen.

Bei Abweichung mit dem zuständigen Händler oder Importeur Kontakt
aufnehmen, um passende Teile zu erhalten.

Die Ruhespannung sollte betragen:
12V System = 12,7V / 24V System = 25,4 V.
Falls diese unter 12,3V / 24,6V liegt, sind die Batterien zu laden oder zu
ersetzen.

Bei weniger als 8,5V funktioniert der Thruster nicht korrekt. In einem 24V
System funktioniert dieser bis ca. 12V, allerdings mit sehr schlechtem Wirkungs-
grad. Die Ursache der niedrigen Spannung finden und beseitigen. Es handelt
sich meist um: Querschnitt der Hauptkabel und Kontaktflächen, Batteriegröße
und -zustand, Sicherung und Hauptschalter.

Läuft der Thruster in beiden Richtungen, selbiges auf der Rückseite des
Panels vornehmen. Falls auch hier eine Funktion erfolgt, die Verbindungen
und Leitungen am Schalterblock überprüfen und anziehen und danach
nochmals auf Funktion prüfen. Dabei beide ON Knöpfe gleichzeitig drücken.
Schaltet sich das Panel nicht ein (siehe Kontrollicht), so ist die Spannung
zwischen roter und schwarzer Leitung am Eingang des Thrusters zu
messen. Bei ausreichender Spannung liegt vermutlich ein defektes Panel vor.
Bei Funktion am Thruster, nicht aber am Panel, liegt ein unzureichender
Kontakt oder ein Leitungsbruch zwischen den beiden Punkten vor.
Messen, ob die korrekte Spannung zwischen roter (+) und allen anderen
Leitungen im Kontaktblock vorliegt.

Zwischen Minus (A1 am Motor) und der blauen sowie grauen Leitung an den
beiden Seiten des Hauptrelais sollte die gleiche Spannung anliegen wie am
Thruster zwischen den von der Batterie kommenden Leitungen.
Falls nicht, überprüfen, ob die interne Verkabelung am Relais korrekt ist und
messen, ob Kontakt durch die Spulen auf den Relaisseiten besteht (mit einem
Widerstandsmessgerät zwischen der roten und blauen auf der einen Seite so-
wie der roten und grauen Leitung auf der anderen Seite messen). Ist zwischen
diesen kein Kontakt, so ist das Relais beschädigt und muß ersetzt werden.

Unter 10,5 V / 21V erreicht der Thruster die angegebene Schubkraft nicht.

Falls eine oder mehrere Bürsten locker sind / die Bürstenfedern keine
Spannung aufweisen, ist Motorleistung deutlich reduziert.

Bewuchs im Tunnel beeinträchtigt / behindert die Wasserströmung und
reduziert die Leistung beträchtlich.

Batterie(n) aufladen, sofern nicht erfolgreich, Batterie(n) wechseln.
Prüfen der Kabelanschlüsse, falls notwendig nachziehen oder auswechseln
der Anschlüsse.
Überprüfen des Kabelquerschnittes gemäss Bedienungsanleitung.

Schalten Sie den Hauptschalter des Bugstrahlruders aus, klopfen Sie
vorsichtig auf das Relais um festzustellen, ob es sich wieder löst. Schalten
Sie den Hauptschalter wieder ein. Wenn das Relais sich immer noch im
Blockademodus befindet, muss es ausgewechselt werden.

Überprüfen

Ist der Scherstift zwischen Motor und Getriebeachse
gebrochen?

Ist der Propeller korrekt auf der Propellerachse
befestigt; Mitnahmestift vorhanden?

Bei demontiertem Motor die Getriebeachse drehen
um zu prüfen, ob das Getriebe funktioniert und sich
die Propellerachse dreht.

Die Spannung am Elektromotor überprüfen, diese
muß mit dem Etikett am Motor übereinstimmen.

Die anliegende Spannung am Thruster zwischen
Minus (A1 am Motor) und Plus direkt am Motor
überprüfen.

Die Spannung am laufendem Thruster überprüfen.
Der (Die) Antriebsmotor(en) sollte(n) in Betrieb
sein, um eine kontinuierliche Ladung der Batterien
zu gewährleisten.

Wenn die Hauptrelais am Thruster nicht anziehen
(klicken), erhalten diese vermutlich kein Steuer-
signal. Versuchen Sie den Thruster ohne das Panel
zu betreiben, indem Sie die rote und blaue oder die
rote und graue Leitung am Thruster miteinander
verbinden.

Funktioniert der Thruster in den oben beschriebe-
nen Tests nicht oder nur in einer Richtung, die interne
Verkabelung am Thrustermotor, am Relais und der
elektronischen Kontrollbox überprüfen und sicher-
stellen, daß diese mit dem Schaltplan überein-
stimmen und alle Verbindungen sauber und fest sind.

Die Spannung am laufenden Thruster messen.

Überprüfen, ob die Bürstenfedern korrekt auf den
Bürsten im Elektromotors sitzen.

Überprüfen ob Propeller, Getriebegehäuse und
Tunnel frei von Bewuchs etc. sind.

Relais-Flattern, häufigste Ursache: Unterspannung.

Relais-Blockade, Auto-Stop der Anlage,
automatischer Startversuch alle 10 Sekunden.

» Der Elektromotor läuft, jedoch ist keine Schubkraft vorhanden.

» Der Thruster läuft nicht oder nur in einer Richtung.

» Der Thruster hat eine unzureichende Leistung.

» Das Bugstrahlruder läuft alle 4 Sekunden für ungefähr 0,5 Sekunden.

» Das Bugstrahlruder läuft alle 10 Sekunden für ungefähr 0,5 Sekunden.
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GarantieerklärungD

1. The equipment manufactured by Sleipner Motor AS (The “Warrantor”) is warranted to be free from defects in workmanship and materials under normal use and service.
2. This Warranty is in effect for of two years from the date of purchase by the user. Proof of purchase must be included, to establish that it is inside the warranty period.
3. This Warranty is transferrable and covers the product for the specified time period.
4. In case any part of the equipment proves to be defective, other than those parts excluded in paragraph 5 below, the owner should do the following:

(a) prepare a detailed written statement of the nature and circumstances of the defect, to the best of the Owner's knowledge, including the date of
purchase, the place of purchase, the name and address of the installer, and the Purchaser’s name, adress and telephone number;

(b) the Owner should return the defective part or unit along with the statement referenced in the preceding paragraph to the warrantor, Sleipner Motor AS
or an authorized Service Centre, postage/shipping prepaid and at the expense of the Purchaser;

(c) if upon the Warrantor’s or Authorized Service Centre’s examination, the defect is determined to result from defective material or workmanship, the
equipment will be repaired or replaced at the Warrantor’s option without charge, and returned to the Purchaser at the Warrantor’s expense;

(d) no refund of the purchase price will be granted to the Purchaser, unless the Warrantor is unable to remedy the defect after having a reasonable
number of opportunities to do so. Prior to refund of the purchase price, Purchaser must submit a statement in writing from a professional boating
equipment supplier that the installation instructions of the Installation and Operation Manual have been complied with and that the defect remains;

(e) warranty service shall be performed only by the Warrantor, or an authorized Service Centre, and any attempt to remedy the defect by anyone else
shall render this warranty void.

5. There shall be no warranty for defects or damages caused by faulty installation or hook-up, abuse or misuse of the equipment including exposure to
excessive heat, salt or fresh water spray, or water immersion except for equipment specifically designed as waterproof.

6. No other express warranty is hereby given and there are no warranties which extend beyond those described in section 4 above. This Warranty is
expressly in lieu of any other expressed or implied warranties, including any implied warranty of merchantability, fitness for the ordinary purposes for which such
goods are used, or fitness for a particular purpose, and any other obligations on the part of the Warrantor or its employees and representatives.

7. There shall be no responsibility or liability whatsoever on the part of the Warrantor or its employees and representatives for injury to any person or
persons, or damage to property, loss of income or profit, or any other consequential or resulting damage or cost which may be claimed to have been
incurred through the use or sale of the equipment, including any possible failure or malfunction of the equipment, or part thereof.

8. The Warrantor assumes no liability for incidental or consequential damages of any kind including damages arising from collision with other vessels or objects.
9. This warranty gives you specific legal rights, and you may also have other rights which vary from country to country.

Warranty statementGB

1. Sleipner Motor AS (im folgenden “Hersteller” genannt) garantiert bei ordnungs- und sachgemäßer Benutzung des hergestellten Produkts für Material-
und Fabrikationsfehler.

2. Die Garantie wird für die Dauer von zwei Jahren ab Verkaufsdatum übernommen. Die Garantieleistung setzt voraus, daß ein gültiger Kaufbeleg
vorgelegt wird.

3. Die Garantie ist übertragbar.
4. Zur Inanspruchnahme von Garantieleistungen (ausschließlich der unter Abschnitt 5 aufgeführten Fehler und Beschädigungen) ist folgendes erforderlich:

(a) eine detaillierte Fehlerbeschreibung, einschließlich Kaufdatum, Kaufort und Anschrift von Installateur, Verkäufer und Kunde.
(b) der Käufer muß das beanstandete Produkt und die detaillierte Fehlerbeschreibung an den Hersteller oder einen autorisierten Servicepartner

senden. Der Käufer muß hierbei die Fracht im voraus bezahlen.
(c) wenn die Untersuchung durch den Hersteller oder einen autorisierten Servicepartner ergibt, daß ein Material- oder Fabrikationsfehler vorliegt, wird

das Produkt repariert oder nach Maßgabe des Herstellers kostenfrei ersetzt und an den Käufer auf Kosten des Herstellers gesendet.
(d) der Kaufpreis wird nur erstattet, wenn der Hersteller den Fehler nicht in angemessener Zeit beheben kann. Zusätzlich muß der Käufer eine

schriftliche Bestätigung, ausgestellt durch einen gewerblichen Bootsausrüster, einreichen, aus der hervorgeht, daß die Anweisungen des
Installations-, Service- und Benutzerhandbuches erfüllt wurden, der Fehler jedoch bestehen bleibt.

(e) Garantieleistungen können nur durch den Hersteller oder einen autorisierten Servicepartner durchgeführt werden. Die Garantie wird nicht
gewährt, wenn Reparaturen, Adaptierungen oder Modifikationen am Produkt von Personen ohne entsprechende Befugnis vorgenommen wurden.

5. Die Garantie wird bei Fehlern oder Beschädigungen durch mangelhafte Installation, Abschleppen des Bootes, fehlerhafte Bedienung oder Benutzung
einschließlich Schäden durch äußere Einflüsse (z.B. große Hitze, Einwirkung von Salz- oder Frischwasser außer wenn das Produkt/ -teil hierfür
vorgesehen ist) nicht gewährt.

6. Es wird keine weitergehende Garantie als die in Abschnitt 4 beschriebene gewährt. Diese Garantie ersetzt jede andere gegebene Garantie.
7. Der Hersteller, dessen Angestellte und dessen Repräsentanten sind nicht haftbar für Verletzungen von Personen, die Beschädigung von Eigentum,

Einkommens- oder Gewinnverlust, Unfallschäden oder Folgeschäden jeglicher Art, Kosten die durch den Kauf oder die Benutzung des Produkts
enstehen einschließlich aller möglichen Fehler oder Fehlfunktionen, die durch das Produkt oder Teilen davon entstehen.

8. Der Hersteller ist nicht haftbar für Unfallschäden oder Folgeschäden jeglicher Art einschließlich Schäden durch Kollision mit anderen Booten oder Objekten.
9. Diese Garantie spricht bestimmte Rechte zu. Weitere Rechte können von Staat zu Staat unterschiedlich sein.
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Spareparts SP 200 TCi
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Spareparts SP 240 TCi
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Spareparts SP 285 TCi

1
5

18 17

1
9

13

1
4

1
6

G
ea

r o
il 

EP
 9

0

21
20

23
22

24
30

29
27

26
25

3
1

2
8

5
4

3
1

2
8

6
2

17

10
11

119
1
2

8

R
e

f:
3
1
.

C
o

m
p

le
te

 e
le

c
tr

ic
 m

o
to

r 
a
s

s
e

m
b

ly

3
0
.

Nu
t f

or
 s

ol
en

oi
d 

co
ve

r
2
9
.

So
le

no
id

 c
ov

er
2
8
.

Co
m

pl
et

e 
so

le
no

id
 k

it
2
7
.

So
le

no
id

2
6
.

In
te

rn
al

 w
iri

ng
 lo

om
2
5
.

El
ec

tro
ni

c 
co

nt
ro

l b
ox

2
4
.

So
le

no
id

 b
ra

ck
et

 k
it

2
3
.

Ke
y 

fo
r e

le
ct

ric
 m

ot
or

 s
ha

ft
2
2
.

El
ec

tri
c 

m
ot

or
2
1
.

Br
us

h 
sp

rin
gs

 fo
r e

le
ct

ric
 m

ot
or

 (k
it)

2
0
.

Br
us

he
s 

fo
r e

le
ct

ric
 m

ot
or

 (k
it)

1
9
.

C
o

m
p

le
te

 f
le

x
ib

le
 c

o
u

p
li
n

g

1
8
.

Hu
b 

fle
xi

bl
e 

co
up

lin
g

1
7
.

Ru
bb

er
 e

le
m

en
t

1
6
.

O
il
 c

o
n

ta
in

e
r 

w
it

h
 h

o
ld

e
r

1
5
.

O
il
 h

o
s

e
 w

it
h

 h
o

s
e

 c
la

m
p

s

1
4
.

C
o

m
p

le
te

 m
o

to
r 

b
ra

c
k

e
t

1
3
.

O
-r

in
g 

se
al

s 
in

 m
ot

or
 b

ra
ck

et
1
2
.

C
o

m
p

le
te

 g
e

a
rl

e
g

1
1
.

G
ea

rle
g 

bo
lt

1
0
.

Dr
iv

e 
sh

af
t k

ey
9
.

Dr
iv

e 
sh

af
t s

ea
l

8
.

Pr
op

el
le

r s
ha

ft 
se

al
7
.

G
as

ke
t

6
.

O
il d

ra
in

 s
cr

ew
 w

ith
 g

as
ke

t
5
.

Zi
nc

 a
no

de
4
.

Lo
ck

nu
t

3
.

Pr
op

el
le

r w
as

he
r

2
.

Pr
op

el
le

r k
ey

1
.

Pr
op

el
le

r

*

10
 1

26
0

20
 1

18
1

10
 1

24
1

20
 1

10
??

20
 1

35
0

20
 1

31
2

10
 1

22
0

20
 1

18
0

20
 0

60
0

20
 1

08
0

10
 1

44
0

20
 1

35
1

20
 0

30
0

20
 0

40
0

20
 0

50
0

20
 1

34
0

20
 0

18
0 

48
*

20
 1

45
0

20
 1

45
3

20
 1

45
2

10
 0

13
5 

24
20

 1
44

0
N/

A
20

 0
17

0 
48

*

20
 0

13
1 

48
10

13
70

3
15

  1
27

3B
6 

12
32

i

4
8V

20
 0

10
1 

48
6 

88
10

20
 2

02
6

Pl
ea

se
 p

ro
vi

de
 th

ru
st

er
 s

er
ia

l n
um

be
r 

w
he

n 
or

de
rin

g 
br

us
he

s 
an

d 
br

us
h 

sp
rin

gs
.

O
th

e
r 

c
o

m
m

e
n

ts
:

??
 N

ee
d 

to
 in

di
ca

te
 

if 
th

is
 is

 a
 le

ft 
ha

nd
 

(L
H)

 o
r r

ig
ht

 h
an

d 
(R

H)
 p

ro
pe

lle
r.

M
o

d
e

l p
e

ri
o

d
12

/0
4 

<

P
a

rt
 #

O
ri

g
in

a
l m

o
d

e
l

S
P

 2
8

5
 T

C
i



 31SP 155 TCi / SP 200 TCi / SP 240 TCi / SP 285 TCi    2.5 - 2006

SIDE-
POWER

Thruster systems

SERVICE



Service Centres

Sleipner Motor AS  •  P. O. Box 519, N-1612 Fredrikstad  •  Norway 
Tel: +47 69 30 00 60  •  Fax:  +47 69 30 00 70  •  sidepower@sleipner.no  •  www.side-power.com  

Argentina
Trimer SA
Buenos Aires
Tel:	 +54 11 4580 0444
Fax:	 +54 11 4580 0440
www.trimer.com.ar
trimer@trimer.com.ar

Australia
AMI Sales
Freemantle, WA
Tel:	 +61 89 331 0000
Fax:	 +61 89 314 2929
ami@amisales.com.au

Austria
G. Ascherl GmbH
Hard, Bregenz
Tel:	 +43 5574 899000
Fax:	 +43 5574 89900-10
www.ascherl.at
office@ascherl.at

Benelux
ASA Boot Electro
Watergang
Tel:	 +31 20 436 9100
Fax:	 +31 20 436 9109
asaboot@worldonline.nl
info@asabootelectro.nl

Brazil
Electra Service Ltda.
Guaruja
Tel:	 +55 13 3354 3599
Fax:	 +55 13 3354 3471
www.electraservice.br.com
albertoni@electraservice.com.br

Bulgaria
Yachting BG
Burgas
tel:  +359 56 919090
fax: +359 56 919091
www.yachting.bg
info@yachting.bg

Canada
Imtra Corporation
New Bedford, MA
Tel:	 +1 508 995 7000
Fax:	 +1 508 998 5359
www.imtra.com
side-power@imtra.com

China/Hong Kong
Storm Force Marine Ltd.
Wanchai, Hong Kong
Tel:	 +852 2866 0114
Fax:	 +852 2866 9260
www.stormforcemarine.com
sales@stormforcemarine.com 
 
Croatia
AC Yacht & nautical support
Icici
Tel:	 +385 51 704 500
Fax:	 +385 51 704 600
acy@net.hr

Denmark 
Gertsen & Olufsen AS 
Hørsholm 
Tel:	 +45 4576 3600 
Fax:	 +45 4576 1772
www.gertsen-olufsen.dk
info@gertsen-olufsen.dk 

Finland 
Nautikulma OY 
Turku 
Tel:	 +358 2 2503 444 
Fax:	 +358 2 2518 470
www.nautikulma.fi
nautikulma@kolumbus.fi 

France 
Kent Marine Equipment 
Nantes 
Tel:	 +33 240 921 584 
Fax:	 +33 240 921 316
www.kent-marine.com
contact@kent-marine.com 
 
Germany 
Jabsco GmbH 
Norderstedt 
Tel:	 +49 40 535 373-0 
Fax:	 +49 40 535 373-11 
 
Greece 
Amaltheia Marine
Athens 
Tel:	 +30 210 2588 985 
Fax:	 +30 210 2588 986  
www.amaltheiamarine.com
amalmar@otenet.gr
 
Iceland 
Maras EHF
Reykjavik 
Tel:	 +354 555 6444 
Fax:	 +354 565 7230
www.merkur.is
velar@merkur.is

India
Indo Marine Engineering Co. Pvt. Ltd
Pune, Maharashtra
Tel:	 +91 20 2712 3003 
Fax:	 +91 20 2712 2295 
siddharth@indogroup-asia.com 
 
Ireland 
Sleipner Motor Ltd.
South Brent
Tel:	 +44 1364 649 400 
Fax:	 +44 1364 649 399 
andy@sleipner.co.uk 
 
Israel 
Atlantis Marine Ltd. 
Tel Aviv 
Tel:	 +972 3 522 7978 
Fax:	 +972 3 523 5150
www.atlantis-marine.com
atlantis@inter.net.il

Italy 
Saim S.P.A.  
Assago-Milan 
Tel:	 +39 02 488 531 
Fax:	 +39 02 488 254 5
www.saim-group.com

Japan 
Turtle Marine Inc. 
Nagasaki 
Tel:	 +81 95 840 7977
Fax:	 +81 95 840 7978
www.turtle-marine.com
info@turtle-marine.com 

Malta
S & D Yachts Ltd. 
Cali
Tel:	 +356 21 339 908 
Fax:	 +356 21 332 259
www.sdyachts.com
info@sdyachts.com 
 
New Zealand 
Advance Trident Ltd.
Auckland
Tel:	 +64 9 845 5347
Fax:	 +64 9 415 5348
www.advancetrident.com
service@advancetrident.com 
 
Norway
Sleipner Motor AS 
Fredrikstad 
Tel:	 +47 69 30 00 60 
Fax:	 +47 69 30 00 70
www.side-power.com
sidepower@sleipner.no 

Poland
Taurus Sea Power SP. Z.O.O
Gdansk
Tel:	 +48 58 344 30 50
Fax:	 +48 58 341 67 62
 
Portugal 
Krautli Portugal Lda. 
Lisboa 
Tel:	 +351 21 953 56 00 
Fax:	 +351 21 953 56 01
www.krautli.com
contact@krautli.pt
 
Russia
Standarte
Starbeyevo
Tel:	 +7 495 575 67 23
Fax:	 +7 495 575 39 77
www.standarte.ru
info@standarte.ru

Spain 
Imnasa Marine Products 
Girona 
Tel:	 +34 972 820210 
Fax:	 +34 972 325116 
www.imnasa.com
imnasa@imnasa.com

Sweden 
Sleipner AB
Strömstad  
Tel:	 +46 526 629 50 
Fax:	 +46 526 152 95
www.sleipnerab.se 

Switzerland 
Marine Parts Technics AG 
Volketswil 
Tel:	 +41 1 997 40 90 
Fax:	 +41 1 997 40 94 
www.marineparts.ch
info@marineparts.ch 
 
Singapore
Alquest Marketing
Singapore 
Tel:	 +65 6749 9359
Fax:	 +65 6749 9360
www.alquest.com.sg
alquest@singnet.com.sg

Singapore/Malaysia/ 
Indonesia/Vietnam/Phillipines
OK-Maritime Pte Ltd
Singapore 
Tel:	 +65 9669 8051
Fax:	 +65 6769 0507
www.ok-maritime.com
sales@ok-maritime.com

Taiwan 
Mercury Marine Supply 
Kaohsiung 
Tel:	 +886 7 3317 293
Fax:	 +886 7 3314 232

Turkey
Denpar Ltd.
Istanbul
Tel:	 +90 212 285 0334
Fax:	 +90 212 285 0311
bilgebay@superonline.com 
 
UK 
Sleipner Motor Ltd.
South Brent
Tel:	 +44 1364 649 400 
Fax:	 +44 1364 649 399 
andy@sleipner.co.uk

United Arab Emirates
Teignbridge Propellers & Marine 
Equipment Co. Ltd. 
Dubai
Tel:	 +971 4 324 0084
Fax:	 +971 4 324 0153
teignpro@emirates.net.ae

USA
Imtra Corporation
New Bedford, MA
Tel:	 +1 508 995 7000
Fax:	 +1 508 998 5359
www.imtra.com
side-power@imtra.com

All other:
Sleipner Motor AS




